
Alle Jugendmannschaften erfolgreich 

 

Am letzten Wochenende im Juni waren für den TC RW fast alle Jugendmannschaften im 

Einsatz und alle gingen als Sieger vom Platz.  

Den 7. Spieltag der Punktrunde eröffneten am Freitag, den 28.6., die zwei U8 

Kleinfeldmannschaften. Beide empfingen den STC RW Ingolstadt. Die erste Mannschaft 

hatte die vermeintlich leichtere Aufgabe. Sie spielte gegen RW Ingolstadt 3. Nils Reinfurt, 

Tim Boada und Michael Kiss bestätigten ihre Favoritenrolle, zeigten einen 

Klassenunterschied und siegten mit 5:0.  

 

 

 

Auch das zweite Eichstätter 

Team gewann, hatte aber 

gegen die stärkeren Gegner 

(RW Ingolstadt 1) viel mehr 

Mühe. Carina Schwindel und 

Lukas Schneider lagen nach 

den ersten Einzeln 0:2 zurück. 

Im zweiten Einzeldurchgang 

schafften sie zuerst den 

Ausgleich und mit dem 

anschließenden Doppelsieg 

drehten sie die Partie zu ihren 

Gunsten. Durch den 3:2-Sieg bleibt auch das Reserveteam weiterhin ungeschlagen. 

Die beiden Bambini-Teams waren auswärts erfolgreich. Die 1. Bambini-Mannschaft 

gewann mit Leo Reb, Dominik Babin, Julian Schwabenthal und Luis Stachel beim DRC 

Ingolstadt mit 5:1. Von einem Aufstieg in die Bezirksliga trennt die Jungs nur noch ein 

einziger Sieg. 

 
beide U 8 Mannschaften 



 

 

 

Die Bambini 2 ließen beim 

Tabellenletzten TSV Baar-

Ebenhausen nichts anbrennen. 

Benjamin Irro, Nadja und Carla 

Kristen und Rafiella Strobl siegten in 

allen Matches in zwei Sätzen und 

behaupteten ebenfalls den ersten 

Tabellenplatz. 

Die Junioren und Juniorinnen hatten 

den ESV Treuchtlingen zu Gast. Die 

Junioren trafen allerdings auf einen 

sehr ersatzgeschwächten Gegner 

und gewannen mit 6:0. Die Juniorinnen mussten wieder ihre Doppelstärke aufblitzen 

lassen. Nach Siegen von Lucia Babin und Lilly Stebich veloren Leni Schädeli und Jule 

Behringer ihre Einzel. Keine unbekannte Situation für die jungen Damen. Babin/Schädeli 

und Behringer/Stebich gewannen beide Doppel und entschieden auf diese Art und Weise 

bereits zum zweiten Mal eine Begegnung für sich. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bambini 1 nach dem Sieg beim DRC Ingolstadt 

Lilly Stebich 



Die Knaben 1 reisten zum Tabellenführer nach Stein. Ohne die zwei besten Spieler hatten 

sie gegen unsere guten Jungs, Radim Suk, Maxi und Leo Reb sowie Dominik Babin, keine 

Chance. Nur Dominik Babin und Babin,/L. Reb haben in einer Hitzeschlacht gegen die 

älteren Gegner den Kürzeren gezogen. Ein 4:2 Sieg war zwar nicht erwartet, aber 

verdient. 

Im Erwachsenenbereich zählten die Herren 1 und die Herren 30/2 zu den klaren Favoriten. 

Roland Perekinczuk, Sebastian Burkhard, Fabian Stallbauer, Michael Schieder, Florian 

Ehegartner und Nico Reuter ließen den Gegnern aus Schwabach bis auf ein Paar Spiele 

überhaupt keine Chance und dominierten die Begegnungen nach Belieben.  

Genauso wenig Mühe hatten die Herren 30/2 mit ihren Gegnern aus Hitzhofen-Oberzell. 

Julian Holzhäuser, Leo Laumeier, Frank Stachel, Josef Frey, Mario Babin und Thomas 

Becker wollten sich nicht zu lange in der heißen Sonne aufhalten und haben ihre Gegner 

klar dominiert. Nur das Doppel Holzhäuser/Stachel siegte knapp mit 11/9 im 

Supertiebreak.  

In der Bezirksliga der Damen 50 kam es zum Spitzenspiel RW Eichstätt gegen DJK 

Neumarkt (Tabellenzweiter gegen Tabellenerster). Wie erwartet war es ein heißer Kampf. 

Barbara Saerve-Galle und Angelika Gabler unterlagen zwar ihren höher eingestuften 

Gegnerinnen, Juliane Schwermer und Kristin Fertl glichen aber die Partie aus. Eine 

Punkteteilung gab es auch in den Doppeln: Gesamtergebnis also 3:3. Das Team um 

Juliane Schwermer hat zwar den Tabellenführer nicht besiegt, hat aber als einzige 

Mannschaft den Spielerinnen aus Neumarkt einen Punkt abgenommen.  

Die einzigen zwei Niederlagen am Wochenende für die Rot-Weißen mussten die Herren 

40 gegen TSV Ramsberg und die Herren 2 gegen den SV Buxheim hinnehmen. Beide 

konnten ihren Heimvorteil nicht ausnutzen und verloren jeweils knapp mit 4:5. Die Herren 

2 haben trotz ihrer Niederlage die Möglichkeit, am letzten Spieltag im Spiel gegen FC 

Gerolfing den Aufstieg noch zu schaffen. 


